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Ich bitte Sie zu entschuldigen, daß ich Ihnen anstatt 
meines Mannes antworte, der xxsii gegenwärtig bei den 
Soldaten ist.
Herman Koth ist ein alter Freund meines Mannes, Sie­
benbürgen Sachse, der ständig in Hermannstadt lebt, 
LxxxgukLxxdxLkxxkLxxkLMLLTx rumänischer Staatsbürger, 
aber selbstverständlich ein nationaler guter Deu scher. 
Künstlerisch auffallend begabt, ein M^M^^achdichte 
fremder Lyrik, eruofc als Herausgeber von Anthologien , 

bewährt, hat er meinem Mann , 
derhg?°r 1.Fround viel bei­
de u t e t wir i n—g o i o t i gen

So wie Herman Koth xx±±xxkxxxäxmx^axxiixEkax±±xx±xkt 
^eist^K und Ai I dung weit über dem Durchschnitt 

der üblichen Akademiker steht, ist er auch gefühls­
mäßig ein wertvoller, oft eigenartiger und mitunter 
fast kindlicher Mensch, im gxxktixxtex Leben gelegent­
lich unpraktisch, ImhST aber originell* von-r e ino^n 

godricbt-■ doßr nr °rwöhnt. Er hat zur
Zeit eine Anstellung beim Deutschen Kulturamt in Her­
mannstadt., einer Organisation der Volksgemeinschaft 
der D Zutschen in Rumänien. Seine ainkünfte^sind mir 
unbeka nt, sie dürften nicht
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Warum Koth noch nicht geheiratet hat, kann ich natür­
lich nicht genau wissen, aber die naheliegendste Anwort 
is bei einem gesunden, ordentlich aussehenden, geis­
tig ungewöhnlich künstlerisch wirlrbieh

empfindenden, dabei keineswegs @r4-t-™nio-
Erwerbsinstinkten He^^te t en, sondern eher ge- 

nia^^,WTÄ Mensch^^r e 11 1 -Alang^, yq dis 
i tu.- o 11 ®r A r 1 i e-g h il r i^utrjoh^mJoJ kRgrnppp -ija 

■ixiijawMa^w^ r 1* imninn rJnfcl d O C h
die, daß er bisher die Frau noch nicht gefunden hat, 
die ihn wirklich begreift und zu ihm paßt.Ich kann 
niemand raten, zu
heiraten, besonders kann /e^Xichlnicht. wenn ich den 
der beiden nicht kenne. Wollte ich also Ihrer Tochter 
vorschlagen, Herman Roth zu nehmen, würde ich viel-



leicht unverantwortlich handeln, ihm gegenüber oder 
Ihrer Tochter gegenüber, beides liegt im Bereich der 
Möglichkeit.
Ich kann Ihnen bloß vorschlagen, sich mit Herman höth 
selbst in nähere Verbindung zu setzen, wenn

jLg ,er^ohe-inonmeine Auskünfte. Dü


